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Spaniens erste 
Verteidungsministerin

2. Cristian, Icod de los VinosCristian, Icod de los Vinos
Generell finde ich, Frauen sollten arbeiten. Aber in dieser 

wichtigen Position bezweifle ich, ob es eine gute Entschei-

dung war. Ich könnte mir vorstellen, dass sie derzeit ein-

fach andere Dinge beschäftigen und sie später möglichst 

schnell nach Hause möchte, um bei dem Baby zu sein.  

3. Alejandro, Icod de los VinosAlejandro, Icod de los Vinos
Ich denke, es ist nicht wirklich ein Problem, aber ich finde 

auch, sie sollte vor allem am Anfang Zeit für ihr Baby 

haben, und das könnte ein Problem sein. 

4. Maria Eugenia, Venezuela/Los RealejosMaria Eugenia, Venezuela/Los Realejos
Ich finde es wunderbar. Ich glaube Frauen würden die 

Welt viel besser verwalten. Wir leben immer noch in einer 

Macho-Welt und es wird Zeit umzudenken. Die Tatsache, 

dass sie schwanger ist, macht mir gar nichts aus. Zapa-

tero ist ein Vorbild für ganz Europa, nicht nur weil er zum 

ersten Mal eine Frau für diese wichtige Position nomini-

ert hat, sondern weil sie dazu auch noch schwanger ist. 

Na und? Er bricht mit einer ganzen Reihe von Vorur-

teilen auf einmal. 

5. Mónica, Los RealejosMónica, Los Realejos
Ich finde, es sollten beide regieren - Frauen und Män-

ner. Zum ersten Mal haben wir eine Lücke gefüllt, die 

wir noch nie gefüllt haben. Das mit ihrer Schwanger-

schaft ist doch nur ein Vorurteil, natürlich schafft sie 

das! Schluss mit dem Machismus! 

6. Miguel Ángel, Los RealejosMiguel Ángel, Los Realejos
Warum nicht eine Frau? Es ärgert mich, dass viele im 

Fernsehen und in den Printmedien sich über sie lustig 

machen. Für mich hat Zapatero eine sehr kluge Ent-

scheidung getroffen – diese Frau ist sehr intelligent. 

Ein Verteidigungsminister muss nicht unbedingt beim 

Militär gewesen sein und eine hoch dekorierte Brust 

aufweisen.

Zapateros Minister-Kabinett, das aus neun Frauen und 
acht Männern besteht, liefert auch Monate nach den Par-
lamentswahlen noch Stoff für hitzige Diskussionen. Eine 
der neuen Ministerinnen, die „man” besonders gerne schräg
ansieht, ist  Carme Chacón – die erste Frau in der Geschichte 
Spaniens, die für das Verteidigungs-Ressort zuständig ist.
Und das, obwohl sie bei Amtsantritt bereits im siebten 
Monat schwanger war. Doch Ministerin Chacón steht „ihren 
Mann” und ist bereits eine Woche nach Regierungsbildung
nach Afghanistan und vor kurzem in den Libanon gereist, 
um nach den spanischen Truppen zu sehen.

Wir wollten wissen, wie die Bevölkerung in Spanien damit 

umgeht, dass jetzt eine Frau das Zepter im Verteidigungsmin-

isterium schwingt:

1. Jordi (Personal Coach), BarcelonaJordi (Personal Coach), Barcelona 
Für mich ist sie eine Frau, die sich sowohl beruflich als 

auch privat weiterentwickelt.
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